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Schachblättle Nr. 3/2004-2005 Schachclub Oberwinden 1957 e.V.
Auflage: 1.300 Stück Erwachsene: Dienstags ab 20.00 Uhr
1. Vorsitzender: Alexander Lang Gasthaus Adler, Oberwinden

07683/1295
Internet: www.schachclub-oberwinden.de Jugend: Samstag ab 10.00 Uhr, Proberaum
eMail: info@schachclub-oberwinden.de im ehemaligen Rathaus Niederwinden
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Thomas Becherer
Gewerbestrasse 10

79297 Winden im Elztal

Telefon: 0 76 85 / 8 70
Telefax: 0 76 85 / 17 78

Sämtliche Fabrikate
Speziallackierungen

GFB Gesellschaft für Baubetreuung
Architektur - Bautechnik - Haustechnik
Bearbeitung von Brand. und Wasserschäden

TORSTEN WEHRENBRECHT

GEWERBESTRASSE 33
TELEFON (07664) 62 04 -22

79227 SCHALLST ADT
TELEFAX (07664) 6 16 30

Heft Nr. 12  21.06.2005  11:19 Uhr  Seite 4



5

Schachclub Oberwinden 1957 e.V. – Jugendabteilung

Einladung zur
Jugendhauptversammlung 2005

Termin: 25. Juni 2005, 10:00 Uhr
Ort: Trainingsraum unter der Sparkassenfiliale 

in Niederwinden

1. Begrüßung durch den Jugendleiter

2. Grußwort des Vorsitzenden des Schachclub Oberwinden
1957 e.V.

3. Tätigkeitsbericht des Jugendleiter und seines Stellvertreters 

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Jugendkassenwarts

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Vereinsjugendausschusses

8. Wahlen

a) Jugendleiter

b) Jugendkassenwart

9. Jugendgrillfest

10. Ferienspielaktion

11. Sonstiges

Alle Jugendliche sowie deren Eltern sind herzlich eingeladen.

Der Jugendleiter
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Förderverein Schachclub Oberwinden

Der Schachclub Oberwinden konnte in den
vergangen Jahren eine sehr positive Entwick-
lung verzeichnen. Oberwinden zählt mit
sechs Mannschaften zu den großen Schach-
vereinen in Südbaden und besticht nicht nur
durch Quantität. Auch sportliche Erfolge wie
die überzeugende Meisterschaft in der Lan-
desliga und damit der Aufstieg der ersten
Mannschaft in die Verbandsliga und der Auf-
stieg der zweiten Mannschaft in die Bereichs-
liga zeigen dies deutlich. Durch den Badi-
schen Pokalsieg von Peter Meyer, zwei
Mannschaftspokalsiege im Bezirk Freiburg
und das Vorstoßen in das Badische Pokal-
halbfinale machte sich der Schachclub Ober-
winden in ganz Baden einen Namen. 

Diese Entwicklung des Schachsports in
Oberwinden soll zukünftig durch die Grün-
dung eines Fördervereins unterstützt werden.
Aus diesem Grund findet am 

Samstag, 25. Juni 2005 um 19:00 Uhr
im Gasthaus Adler

die Gründungsversammlung eines Förder-
vereins für den Schachclub Oberwinden statt.

Hierzu sind alle Interessierten am Schach-
sport und Freunde des Schachclub Oberwin-
den herzlich eingeladen.

Grillwanderung

Wann: Samstag 18. Juni 2005, 

Startpunkt: 13:00 Uhr, 
Bahnhof Oberwinden 

Strecke: Gemütliche Rund-
Wanderstrecke, 
für jedes Alter geeignet.

Ziel: Alter Fischweiher in Oberwinden (WAP)

Wanderung findet auch bei Regen statt!
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Gewerbestraße 7 • 79297 Winden
Tel. 0 76 85/331 • Fax 0 76 85/423

Container- und Apparatebau

Baugeräte

Spezialschweißungen
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Mitgliederversammlung

am Samstag 25.06.2005 um 20 Uhr im Gasthaus Adler

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
4. Tätigkeitsberichte der Vorstandsmitglieder

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Schriftführer
d) Mannschaftsführer

1. Mannschaft 4. Mannschaft
2. Mannschaft 5. Mannschaft
3. Mannschaft 6. Mannschaft

e) Turnierleiter
f) Jugendleiter
g) Schatzmeister

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen 

2. Vorsitzender 
Schatzmeister
Jugendleiter (Bestätigung)
Mannschaftsführer 1. Mannschaft 
Mannschaftsführer 3. Mannschaft 
Mannschaftsführer 5. Mannschaft 
2 Kassenprüfer

9. Sonstiges
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Winden • Tel. 07685/1259 + 0170/8011955

W E R K G R U P P E  1
B Ü R O  F Ü R  A R C H I T E K T U R  U N D  S TA D T P L A N U N G

DORFSTRASSE 12
79261 GUTACH-BLEIBACH

KLAUS WEHRLE
FREIER ARCHITEKT (VDA)
UND STADTPLANER

TELEFON: 07685/9104-0
TELEFAX: 07685/9104-40
zentrale@werkgruppe1.de
www.werkgruppe1.de
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Verbandsliganeuling mit erfolgreichem Debüt

Mit einem 5. Tabellenplatz im ersten Jahr
der Verbandsliga feierte die 1. Mannschaft
ein erfolgreiches Debüt und behauptete
sich in der neuen Liga sehr gut, so dass das
Minimalziel „Klassenerhalt“ sicher er-
reicht wurde. Enger Kontakt mit der Ab-
stiegszone konnte vermieden werden, da
man sich immer in der vorderen Tabellen-
hälfte aufgehalten hat. Insbesondere gegen
die Favoriten wurde  sehr stark und kon-
zentriert gespielt, so dass man gegen kei-
nes der Teams von Platz 1 bis 4 unterlag.
Insgesamt konnten 15 Spieler an dem his-
torischen Ereignis der ersten Verbandsli-
gasaison in der Geschichte unseres Schach-
clubs teilhaben.

Kurzer Blick zurück. Mit einer makellosen
Bilanz von 18:0 Punkten konnte man die
Meisterschaft in der Landesliga feiern und
startete mit vielen Vorschußlorbeeren in die
Verbandsliga. Dies sicherlich zu Recht, denn
die Mannschaft blieb komplett zusammen
und konnte zudem noch verstärkt werden.
Wir durften also zuversichtlich und mit Blick
in die obere Tabellenhälfte in die Saison
gehen. Dass Erwartung und Realität mitunter
nicht deckungsgleich sind, bekamen wir
schon beim 1. Spiel in Waldshut zu spüren.
Eine Niederlage, die aus vielerlei Gründen
vermeidbar gewesen wäre. Mit nahezu opti-
maler Aufstellung konnten wir dann aber die
Schachfreunde aus Gottmadingen sicher
besiegen. Höhepunkt der Saison war das Aus-
wärtsspiel in Kehl, wo wir den Oberligaab-
steiger und TOP-Favorit der Liga bezwingen
konnten. Nun ja, so konnte es weitergehen,
denn plötzlich waren wir ganz vorne mit
dabei. Im Heimspiel gegen Offenburg mus-
sten beide Mannschaften auf einige ihrer
Stammkräfte verzichten, so dass wir mit ei-
nem 4:4 zufrieden sein mussten, was uns aber

in der Tabelle zurückwarf. Mit gemischten
Gefühlen traten wir den Weg zum Favoriten
nach Engen an. Beim verdient erkämpften
4:4 holte der Mannschaftsführer der Zweiten,
Peter Pauk, den entscheidenden Punkt. Dies
war ein ganz wichtiges Spiel, denn in der
Folge erwarteten wir den Tabellenführer aus
Baden-Baden. Wie schon gegen die anderen
Spitzenmannschaften zeigten wir auch hier
eine kämpferisch vorbildliche Leistung. Nach
der Maximalspielzeit von 6 Stunden war das
4:4 perfekt, womit wir natürlich äußerst
zufrieden waren. Im Spiel gegen Dreisamtal
hätte für uns ein Sieg herausspringen können,
aber es gab erneut eine Punkteteilung. Die
Freunde vom Hochschwarzwald, aus Donau-
eschingen reisten hoch motiviert an, denn sie
benötigten dringend noch Punkte für den
Klassenerhalt. Tatsächlich konnten sie uns
überraschend die 2. Saisonniederlage beibrin-
gen. Beim Abschlussspiel gegen Horben
ging es für beide Mannschaften tabellen-
mäßig um nicht mehr viel, so dass es keine
Mannschaftsorder gab und jeder Spieler freie
Hand hatte. Trotzdem entwickelte sich ein
spannendes Spiel. Mit einem fulminanten
Angriff erreichte Thomas Ruf einen glanz-
vollen Sieg und bestätigte damit eindrucks-
voll seinen ersten Einsatz in der 1. Mann-
schaft. Weiter so! Am Ende gab es gegen
Horben mit einem 4:4 das 5. Mannschafts-
remis der Saison. 

Eine sportlich durchaus erfolgreiche Saison
und eine Platzierung, die sportlich absolut
verdient war. Allerdings geht es in dieser Liga
sehr knapp zu, was man an unseren fünf
Punkteteilungen erkennt. Klar, dass in sol-
chen Spielen die Waagschale zum Positiven
wie auch zum Negativen ausschlagen kann.
Entscheidend ist, möglichst mit der optima-
len Mannschaftsaufstellung antreten zu kön-
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nen und das nötige Quäntchen Glück. Mit
beidem zusammen, kann eigentlich nichts
schief gehen. 

Obwohl bei den Verbandsspielen ausschließ-
lich das Mannschaftsergebnis zählt, hier noch
ein kurzes Statement zu den Erfolgen der 15
eingesetzten Spielern. Man muss dabei vor-
wegschicken, dass sehr ernsthaft und konzen-
triert gespielt wurde und die meisten Partien
bis zum Schluss hart ausgekämpft waren. Der
Einsatzwille aller Spieler war wirklich vor-
bildlich. Sieg oder Niederlage sind ganz dicht
beisammen, so dass eine winzige Konzentra-
tionsschwäche, die Arbeit von Stunden zu-
nichte machen kann.

Spielertrainer Henryk Dobosz (Brett 1) ist
auch in der Verbandsliga eine sichere Punkte-

bank, obwohl er hier gegen internationale
Größen anzutreten hat. Sein Score mit 6
Punkten aus 7 Partien spielte er souverän her-
aus und ist einfach phänomenal. Wie es
scheint wird unser Teamsenior immer stärker.
Ganz wichtig für die Mannschaft war, dass
Slava Kurochkin (2) für Oberwinden an die
Bretter gegangen ist. Beim 22-jährigen
Weißrussen erkennt man sofort die russische
Schachschule in Bezug auf das Positionsver-
ständnis und die excelente Technik. 50 %
gegen die starken Gegner am 1. und 2. Brett
ist ein klasse Ergebnis. Unsere beiden franzö-
sischen Schachfreunde Manuel Reinhart (3)
und Raphael Grandidier (8) konnten dieses
Jahr leider nicht so oft dabei sein, weil es
viele Überschneidungen mit der französi-
schen Liga gab. Doch immer wenn Manu und
Raphael mit ihrem erfrischenden Angriff-
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schach mit von der Partie waren, konnte die
Mannschaft punkten. So zum Beispiel auch
beim wichtigen Sieg gegen den Favoriten
Kehl. Nach 2 wirklich herausragenden Saiso-
nen für den SCO lief es bei Markus Hilzin-
ger (3) dieses Jahr etwas unglücklich. Sehr
oft fehlte in vorteilhafter Position einfach das
nötige Quäntchen Glück, um den Punkt ein-
zufahren. Am besten ist, die Saison abzuha-
ken und sich auf die Siege der nächsten Sai-
son zu freuen. Die 50 % von Joachim Diehl
(4) sind sehr hoch zu bewerten. Joachim hatte
eine ganz starke Gegnerschaft und siegte ge-
gen die Favoriten aus Kehl und Baden-Ba-
den. Zudem übernahm er meistens die etwas
ungeliebten schwarzen Steine. Ein ansehn-
liches DWZ-Plus war der Lohn für eine gute
Saison. Mannschaftsführer Peter Meyer`s
(5) Saison war etwas durchwachsen. Hätte er
zwei Partien nicht leichtfertig weggeworfen,
hätte man ihn loben können. So aber musste
er mit 50% und Highlights gegen zwei
Schachcracks zufrieden sein. Positiv zu
bemerken ist, dass er bei allen Spielen dabei
war. Bärenstark agierte Friedhelm Trenkle
(6) und holte ein deutlich positives Ergebnis.
Bekannt für sein strategisch durchdachtes
Spiel war er nach der 1. Runde nicht mehr zu
bezwingen und erreichte mit 64% ein super
Resultat. Auch Präsident Alexander Lang
(7) musste seinen Gegnern nur einmal gratu-
lieren. Mit drei Siegen und fünf Remisen
holte er die meisten Punkte nach Spieler-
trainer Dobosz und war mit dem Mann-
schaftsführer der Einzige, der jedes Mal für
die Erste dabei war. In jeder Mannschaft ganz
wichtig sind die Ersatzspieler. Besonders er-
freulich für mich als Mannschaftsführer, dass
jeder gerne in der ersten Mannschaft spielen
möchte. Bernhard Schmitt muss man auf-
grund seiner Spielstärke und seiner 5 Ein-
sätze als Stammspieler bezeichnen, obwohl
er sich selbst wegen vieler anderer Termine
nur als  Ersatz sieht. Super, dass er dieses Jahr
dem Schach den Vorzug gab, was der Mann-

schaft sehr gut tat. Echt klasse, dass Peter
Pauk bei uns einsprang wenn er unbedingt
benötigt wurde, obwohl er als Mannschafts-
führer vermutlich lieber immer seine 2.
Mannschaft unterstützt hätte. Herzlichen
Dank an Andreas Wernet, Holger Blatt-
mann, Ulrich Volk und Thomas Ruf, dass
sie gerne und dabei zum Teil recht kurzfristig
eingesprungen sind. 

Noch ein ganz kurzer Blick auf die nächste
Saison. Baden-Baden als Aufsteiger sowie
Offenburg und Gottmadingen als Absteiger
verlassen die Verbandsliga. Für diese Mann-
schaften bekommen wir mit Freiburg-Zährin-
gen, Villingen und Gernsbach mehr als adä-
quaten Ersatz. Insbesondere Zähringen ist
Favorit-Nr.1, denn der Traditionsverein
möchte an frühere Erfolge in der 1. Bundes-
liga anknüpfen. Villingen und Gernsbach
sind für uns unbekannte Gegner, die jedoch
als recht stark einzuschätzen sind. Es ist also
davon auszugehen, dass die Qualität der Ver-
bandsliga noch mal um eine Stufe steigt. Ge-
naueres kann man jedoch erst nach dem
Transferschluss der Spieler im Juli sagen.
Nach den gezeigten Leistungen in dieser Sai-
son, dürfen wir zuversichtlich sein, dass wir
auch im zweiten Verbandsligajahr eine gute
Figur abgeben werden.

Peter Meyer
Mannschaftsführer
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Zweite steigt in Bereichsliga auf

Riesenjubel bei der 2. Mannschaft. Völlig
überraschend steigt man nach einem Jahr
Abstinenz wieder in die Bereichsliga auf.
Dazu benötigte man einen 2. Platz in der
Bezirksklasse, der knapp aber dennoch
verdient erreicht wurde.

Punktgleich mit Sölden 1 ging es in die
letzten 3 Mannschaftskämpfe.

7. Spieltag:
Dreisamtal 2  -  Oberwinden 1,5:6,5

Gegen den Tabellenvierten aus Dreisamtal
konnte man in sehr guter Besetzung antreten.
Da der Gegner nicht besonders motiviert war
und seine 3. Mannschaft stärkte, konnte man
einen klaren und nie gefährdeten Sieg nach
Hause fahren. Gewonnen haben Andreas
Wernet, Markus Oswald, Thomas Ruf, Tors-
ten Becherer und Walter Meyer. Remis spiel-
ten Peter Pauk, Michael Weber und Markus
Mack.

8. Spieltag:
Oberwinden - Sölden 1 4,5:3,5

Ein absolutes Spitzenspiel um den wichtigen 
2. Platz. Punktgleich gingen beide Teams in
die Partie und die Vorzeichen für diesen Spit-
zenkampf waren für uns nicht optimal, spiel-
ten doch 3 Stammspieler der Zweiten in der
Ersten Mannschaft.

In einem fast 5-stündigen Mannschaftskampf
konnte ein knapper aber verdienter Erfolg
verbucht werden. An Brett 1 und 2 mussten
sich Andreas Wernet und Michael Weber ge-
schlagen geben. Werner Volk an Brett 3, Mar-
kus Oswald an Brett 4 und der überragende

Walter Meyer konnten Ihre Partien gewinnen
und wir führten 3:2. Die anderen Partien
waren unübersichtlich, aber dennoch besser
für uns zu beurteilen. In einer dramatischen
letzten halbe Stunde hielten wir dem Druck
stand und zur Freude aller Fans der Zweiten
spielten Markus Mack an Brett 5, Thomas
Ruf an Brett 6 und Torsten Becherer an Brett
7 remis. Somit war das Spitzenspiel um Platz
2 mit 4,5 : 3,5 für uns gewonnen.

9. Spieltag
Waldkirch 2 - Oberwinden 4:4

Na ja vor dem Kampf wären wir mit einem
Remis zufrieden gewesen, da es ja zum Auf-
stieg reichte, aber es wurde ein klarer Sieg
verschenkt! 

An Brett 1 spielte Peter Pauk über 4 Stunden
eine Superpartie stand klar auf Gewinn und
machte den einzigen Zug von sehr vielen, den
er nicht machen durfte und verlor noch!
Michael Weber spielte am zweiten Brett eine
sichere Partie, doch auch diese Partie ging
durch Figurenverlust noch verloren. Am drit-
ten Brett sah man einen Holger Blattmann in
Hochform, er drängte seinen Gegner Zug um
Zug in die Enge und gewann klar. Werner
Volk spielte eine sichere Partie, konnte aber
keine Vorteile erzielen und erreichte Remis!
Sehr stark kämpfte Markus Oswald an Brett 5
seinen Gegner nieder und gewann klar. An
Brett 6 erzielte Markus Mack in einer unü-
bersichtlichen und schwierigen Stellung ein
Remis. Überraschend verlor Torsten Beche-
rer am siebten Brett. Und an Brett 8 schlug
unser Topscorer Walter Meyer wieder zu und
sicherte den wichtigen Punkt zum 4:4. Damit
ist die Zweite Mannschaft Vizemeister und
wieder in die Bereichsliga aufgestiegen.
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Dem Schachclub viel Erfolg wünscht:
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Ich bedanke mich bei all meinen eingesetzten
Spielern für die Pünktlichkeit, Zuverlässig-
keit und großen Kampfgeist in den Partien!
Genau mit diesen Vorraussetzungen wollen
wir in der nächsten Saison den Klassenerhalt
in der Bereichsliga schaffen.

Insgesamt sind 16 Spieler eingesetzt worden!

Die erfolgreichsten Punktesammler waren
Walter Meyer mit 6 Punkten aus 6 Partien –
volle 100% Super! Des Weiteren waren es
Werner Volk mit 3,5 aus 4 Partien, Torsten
Becherer mit 6 aus 9 Partien, Markus Oswald
mit 5,5 aus 8 Partien, Markus Mack mit 5 aus
9, Ulrich Volk mit 2 aus 3, Holger Blattmann
mit 4 aus 5, Andreas Wernet mit 4 aus 5,
Christian Riotte mit 1 aus 1.

Ich freue mich über diese super Ergebnisse,
auch wenn der Mannschaftsführer selbst
schweren Schiffbruch erlitt.

Peter Pauk

17

Walter Meyer, mit 6 Punkten aus 6 Partien eine perfekte Saison
in der Zweiten Mannschaft.
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JOSEPH KAPP
Säge-, Hobel- und Imprägnierwerk

Technische Holztrocknung

Inh. Dieter Kapp • Allmendstr. 1 • 79297 Winden
Tel. 0 76 82/9119-0 • Fax 0 76 82/9119-19
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Zeit gewinnen und verlieren

(Impressionen vom Badischen Schach-
kongress)

Der diesjährige Badische Schachkongress
fand im wunderschönen Murgtal, genauer
gesagt in Ottenau statt. Knapp 350 Schach-
sportler fanden den Weg in die dortige Sport-
halle, um sich im fairen Wettstreit um Punkte
und Buchholz zu bewähren. Ganze 9 Tage
war nahezu das komplette Spektrum des
Schachsports geboten: von den Titelkämpfen
im klassischen Schach (2 Stunden für 40 Zü-
ge plus eine Stunde für den Rest der Partie)
über Blitz- und Tandemturniere bis hin zu
Schnellschach- und Problemlösungs-Wettbe-
werben. In allen Altersgruppen, von den Kin-
dern ab 6 Jahren bis hin zu den Nestoren (70
Jahre und älter) wurde gekämpft und so man-
cher Freudenschrei und so manches verzwei-
felte Stöhnen war zu hören. 

Auch dieses Jahr waren wieder einige Spieler
des Schachclubs Oberwinden dabei. Einer-
seits, um dem königlichen Spiel zu frönen
und dem einen oder anderen Gegner ein
Schnippchen zu schlagen, andererseits, um
Erfahrungen für den unter Regie des Schach-
clubs 2007 in Oberwinden stattfindenden 80.
Badischen Schachkongress zu sammeln.

Die Ergebnisse der Badischen Meisterschaft
im Einzelnen:

Klaus-Peter Zuse vom SK Heidelberg-Hand-
schuhsheim gewann den Titel des Badischen
Meisters denkbar knapp vor Rene Dausch
vom SC Bad Bergzabern. Beide hatten nach
der 11. Runde 8 Punkte und nur ein halber
Zähler bei der Buchholzwertung bestimmte
letztendlich den Sieger. Dritter wurde Udo
Düssel von der SGEM Waldshut-Tiengen mit

Alex Lang, Andreas Wernet, Martin Wissler und Michael Neuendorf
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Bayer
S C H R E I N E R E I  •  G L A S E R E I  •  F E N S T E R B AU

Friedhofstr. 5 • 79215 Elzach
Tel. 07682/8087-0 • Fax 07682/8087-20
E-Mail: info@Bayer-Schreinerei.de • Internet: www.Bayer-Schreinerei.de

Steinmetz- und Bildhauermeister
Frohnacker 2 • 79297 Winden im Elztal

Tel.: 0 76 82 / 92 04 52 • Fax: 0 76 82 / 92 04 54
Frank.Ludschuweit@t-online.de

• Grabmale

• Treppen- und Bodenbeläge

• Küchenarbeitsplatten

• Restauration

• Renovation

• Bildhauer- und 
Natursteinarbeiten

Gasthof 
zum Löwen

Edgar Riesterer
Simonswälderstr. 66

79261 Gutach/Bleibach Brsg.
Tel. (0 76 85) 3 63
Fax (0 76 85) 3 63
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7,5 Punkten aus 11 Runden. Alle
drei konnten in der letzten Runde
ihre Gegner bezwingen und sich da-
durch ihre Platzierung sichern. Als
beste Badische Spieler sind damit
Klaus-Peter Zuse und Udo Düssel
zum Start bei der Deutschen
Meisterschaft 2006 berechtigt.

Peter Meyer vom SC Oberwinden
als Badischer Pokalsieger für die
höchste Klasse qualifiziert, konnte
sich trotz der sehr starken Gegner-
schaft und einer während des Tur-
niers stattfindenden Zahnoperation
einen 21. Rang mit 4/11 erkämpfen.

Allen herzlichen Glückwunsch.

In den weiteren Turnieren wurden folgende
Ergebnisse erzielt:

Meisteranwärter:
14. Lang, Alexander 6/11

Unser Sponsor Gerhard Prill vom SC
Münstertal erreichte in dieser Klasse einen
hervorragenden 3. Platz mit 7/11 und hat
damit die Startberechtigung für die Badische
Meisterschaft erworben. Herzlichen Glück-
wunsch. Auch sein Sohn Daniel schlug sich
als Aufsteiger mit einem 25. Platz mit 5/11
mehr als achtbar.

Hauptturnier:
3. Wernet, Andreas 6/9 Aufstieg ins Meister-
anwärter Turnier

Allgemeines Turnier:
14. Wissler, Martin 5/9
22. Neuendorf, Michael 4/9

Tamdemturnier:
12. „DWZ-geile Remisschlampen“ (A.
Lang/A. Wernet) die Punkte und Rundenzahl
konnte leider nicht mehr ermittelt werden ;-)

Peter Meyer im „Bademeister“-Turnier
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DeCo- LineDeCo- LineDeCo- Line
Hauptstr. 37, 79183 Waldkirch-Kollnau

Tel.: 0 76 81 - 49 09 00, Fax: 0 76 81 - 49 09 01
E-mail: deco-line-kollnau@t-online.de

� Unverbindliche Beratung
� Individuelle Planung
� Fachgerechte Ausführung
� Restaurierung

Siegfried Bischoff 
Reschenberg 1 • 79297 Winden • Tel.: 07682/92 42 33 • Fax: 07682/92 42 34

Mobil: 0173/6 66 79 83 • E-mail: schreinerei-bischoff@t-online.de

Bobo’s Pokalshop

79263 Simonswald

Mobil: 01739448323

Tel.: 07683/1029

Fax: 07683/919659

E-Mail: dorer.bobo@t-online.de
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Die Leistungen im Einzelnen:

Alex zeigte wie gewohnt eine sehr souveräne
Leistung und war in diesem Jahr immer im
sicheren Mittelfeld. Auf Gewinn stehend
musste er bei einer Partie im Endspiel leider
dem Kräftezehrenden Doppelspieltag Tribut
zollen, sonst hätte er mit 7/11 Punkten ganz
vorne mitgemischt.

Andreas spielte gewohnt kämpferisch, unso-
lide und unorthodox, hatte diesmal allerdings
das entscheidende Quäntchen Glück auf sei-
ner Seite.

Martin hätte dieses Jahr mit seinem sehr
guten Start und Endspurt klar vorne mitspie-
len können. Bei ihm war der Doppelspieltag
mit einer Doppelnull leider nicht mehr aufzu-
holen. Ob die beiden Nuller sich durch den
Damenbesuch und den unaufschiebbaren
Landratsamt-Termin begründen?

Michael hatte einen etwas verhaltenen Start
in die Wettkampfwoche, was er aber durch
einen starken „Mittel“spurt wieder wett-
machte. Leider ließ er sich am letzten Spiel-
tag durch die Zeit besiegen.

Wie immer, wenn viele Menschen beisam-
men sind, gibt es auch einiges zu erzählen, so
z.B. von unserer Ferienwohnung im nahe ge-
legenen Hilpertsau und unserer Gastmutter
Helga, welche den Namen Mutter wirklich
verdiente. Außer dem täglich dreimaligen
Nachfragen ob es uns auch wirklich gefällt,
wir die Heizung beim Gehen zurückdrehen,
die Fenster nach dem Duschen zum Lüften
öffnen, endlich die Gästekarten ausgefüllt ha-
ben und überhaupt nicht zu viel Licht
„verbrennen“ beglückte sie uns mit einem
tollen Osternest, einer Flasche Sekt, dem
ständigen Angebot unser Geschirr abzuwa-
schen, die Dusche zu reinigen und sie fand
auch immer wieder originelle Plätze, um
unsere Handtücher zu trocknen oder den
Wäscheständer zu platzieren. 

Zu Gute halten muss man ihr aber ihre wirk-
lich starken Nerven. Nachdem bei der An-
kunft ein nicht mehr namentlich zu ermitteln-
der Oberwindener Schachspieler die Haustür
zugezogen hatte und alle ohne Schlüssel da
standen, kletterte sie kurzerhand im zweiten
Stock über den Balkon ins Haus, wohlge-
merkt ohne ein Wort des Murrens oder son-
stiger Vorwürfe. Wie bei der Anreise ließen

wir uns auch bei der
Abreise einen kleinen Gag
einfallen und ließen Peters
Autobatterie leer laufen,
so dass sie dann nach einer
bereits schon ziemlich lan-
gen Abschiedsszene auch
noch ihr Auto und ein
Starterkabel holen durfte.
Kommentar unseres Prä-
sis: Na ja, die Starthilfe
kam fürs Turnier ja ein-
deutig zu spät.

Gute Vorbereitung in allen Lagen ist die Grundlage für den Aufstieg 
von Andreas Wernet.
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Mobil: 0172/7712338
www.KarosseriebauTschernich.de • E-Mail: W.Tschernich@t-online.de

Simonswälder Straße 75/1
79261 Gutach-Bleibach
Telefon: 0 76 85/15 66
Fax: 0 76 85/18 34

Heizungs- und Lüftungsbau
Herd- und Fußbodenheizungen
Spezialkessel für Holzfeuerung
Solar- und Pufferspeicheranlagen
Kundendienst

Rolf Allgeier
Gewerbestraße 14 • 79297 Winden
Tel. 07685/12 72 • Fax 07685/1730

www.holzbau-dufner.de

Heft Nr. 12  21.06.2005  11:19 Uhr  Seite 24



25

Die Wohnung als solche war übrigens super
und wurde durch Wiesels Klolektüre (Tom
Touche) noch zusätzlich aufgewertet. Viel-
leicht war letztere ja auch der Grund für den
einen oder anderen ungeplant langen Auf-
enthalt an besagtem Örtchen. 

Hilpertsau selbst war ein ruhiger Ort mit ei-
ner schön gelegenen Burg, einer imposanten
Kirche und herrlicher Umgebung, die zu aus-
gedehnten Spaziergängen einlud. Peter ge-
lang es sogar die ehemalige Burgherrin ken-
nen zu lernen. Leider hat es für eine Führung
durch die Burganlagen nicht ganz gereicht.
Die geruchliche Note der Landschaft wurde
nebenbei erwähnt von zwei Fabrikanlagen
entscheidend geprägt, wovon man zumindest
das Papierwerk Kappa – nicht zu verwech-
seln mit der einschlägig bekannten T-Shirt-
marke – unlöblich erwähnen muss.

Auch super war die Unterstützung durch die
Daheim Gebliebenen, die sich in vielen Besu-
chen und aufmunternden Worten zeigte.
Selbst nachts um 2:37 Uhr wurden wir noch
über Auslosung und Gegnerschaft informiert. 

Erwähnenswert ist hier auch die Geschichte
der gekochten Spaghetti, die uns beinahe die
Eröffnungspartien gekostet hätten. Laut unse-
ren beiden DWZ-stärksten Spielern – beide
beriefen sich ausdrücklich auf ihre hohe
Wertungszahl – Würde das Turnier am ersten
Spieltag erst um 16:00 Uhr beginnen und wir
könnten noch gemütlich Essen. Eine kurze
Überprüfung vor dem ersten Biss ergab aller-
dings, dass wir bereits seit einer halben Stun-
de am Brett sitzen sollten (Turnierbeginn
14:00 Uhr) und so wurden die Spaghetti lei-
der kalt und wir machten die ersten Züge mit
entsprechend hohem Puls.

Weitere Erfahrungen des Turniers waren das
aktive Zuhören, die langen Diskussionen
über Dxb2 in der französischen Vorstoßvari-

ante, die soziale Wärme der Gruppe, der
Chebanenko, die Reise nach Jerusalem beim
Seniorenblitz, der Pommesgeruch mit Kin-
dergeschrei, die nie besorgten Fahrkarten, das
Gespräch mit der Dame statt des Angriffs auf
die Dame, das Tandemtrinken (wobei eine
Flasche immer das Hemd benässt), das gute
und das schlechte Punkte-Auto, der entgan-
gene Weckruf, geräucherte Bratwürste mit
Ketchup, die Miefkammer der Meisterspieler,
der nie geschaffte Friseurtermin, das „duscht
eigentlich einer außerhalb?“ und die noch
nicht entschiedene Diskussion „kann man
Zeit gewinnen“ obwohl man nach Zeit ver-
liert.

Ich hoffe, ich konnte einen Eindruck von den
vielen Erlebnissen eines wunderschönen
Schachkongresses vermitteln. Sicherlich fin-
det sich auch nächstes Jahr wieder eine Grup-
pe zusammen, die die Strapazen eines sol-
chen Mammut-Turniers auf sich nimmt. Ich
habe auf jeden Fall vor, wieder dabei zu sein.

Andreas Wernet

Michael und Peter bei einem Erkundungsspaziergang
rund um Hilpertsau.
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Gasthaus

Zum Adler

Inh. Fam. Dieter Schwendemann

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
Freitag ab 15:00 Uhr
Samstag u. Sonntag ab 10:00 Uhr

Gutbürgerliche warme Küche 
bis 22:00 Uhr
Fremdenzimmer

79297 Winden i.E., Hauptstraße 30, 
Tel. 07682 / 302
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Pl. Mannschaft + = – MP BP
1 Baden-Baden 3 7 2 0 16-2 46,5
2 Horben 1 4 4 1 12-6 41,5
3 Engen 1 4 3 2 11-7 38,0
4 Kehl 1 4 2 3 10-8 40,5
5 Oberwinden 1 2 5 2 9-9 37,0
6 Waldshut 2 3 3 3 9-9 34,5
7 Dreisamtal 1 2 4 3 8-10 34,0
8 Donaueschingen 1 3 2 4 8-10 32,0
9 Offenburg 1 1 3 5 5-13 28,5
10 Gottmadingen 1 1 0 8 2-16 26,5

Abschlusstabellen 2004/2005 mit Beteiligung des SCO

Pl. Mannschaft + = – MP BP
1 Freiburg-Wiehre1 9 0 0 18-0 66.0
2 Oberwinden 2 7 1 1 15-3 44.0
3 Sölden 1 6 0 3 12-6 43.5
4 Ettenheim 1 4 1 4 9-9 36.0
5 Dreisamtal 2 4 1 4 9-9 31.5
6 Waldkirch 2 3 2 4 8-10 30.5
7 Umkirch 1 3 1 5 7-11 30.0
8 Freiburg-West 2 3 1 5 7-11 28.0
9 Bad Krozingen 1 1 3 5 5-13 32.0
10 Denzlingen 2 0 0 9 0-18 18.5

Pl. Mannschaft + = – MP BP
1 Münstertal 2 8 0 1 16-2 52.5
2 Freiburg 1887 III 7 0 2 14-4 43.0
3 Schwarze Pumpe3 5 0 4 10-8 36.0
4 Heitersheim 1 4 1 4 9-9 37.5
5 Oberwinden 4 4 1 4 9-9 36.5
6 Horben 3 4 1 4 9-9 35.5
7 Oberwinden 3 3 2 4 8-10 31.5
8 Merzhausen 3 3 2 4 8-10 29.5
9 Emmendingen 2 1 2 6 4-14 27.5
10 Gundelfingen 1 1 1 7 3-15 30.5

Pl. Mannschaft + = – MP BP
1 Freiburg-Wiehre 2 8 0 1 16-2 37.5

2 Freiburg-Wiehre 3 7 0 2 14-4 35.0

3 Sölden 2 6 1 2 13-5 28.0

4 Bad Krozingen 2 6 1 2 13-5 27.5

5 Simonswald 1 6 0 3 12-6 27.5

6 Horben 4 4 3 2 11-7 27.5

7 Emmendingen 3 5 1 3 11-7 27.0

8 Umkirch 2 4 2 3 10-8 26.0

9 Heitersheim 2 5 0 4 10-8 25.5

10 Horben 6 4 2 3 10-8 25.0

11 Endingen 3 5 0 4 10-8 24.5

12 Endingen 4 5 0 4 10-8 23.0

13 Waldkirch 4 5 0 4 10-8 22.5

14 Heitersheim 4 4 1 4 9-9 24.5

15 Horben 5 4 1 4 9-9 24.0

16 Oberwinden 5 4 0 5 8-10 21.0
17 Oberwinden 6 3 0 6 6-12 18.0
18 Heitersheim 3 2 0 7 4-14 14.0

19 Münstertal 3 2 0 3 4-6 9.5

20 Gundelfingen 2 2 0 7 4-14 9.0

Verbandsliga Südbaden

Bezirksliga Freiburg

Kreisliga - A

Kreisliga - C

Insgesamt gibt es folgende Ligen:

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Oberliga
Verbandsliga
Landesliga
Bereichsliga
Bezirksliga
Kreisliga – A
Kreisliga – B
Kreisliga – C

MP bedeutet Mannschaftspunkte
BP bedeutet Brettpunkte (Torverhältnis)
+ bedeutet Mannschaftssiege
= bedeutet Mannschaftsunentschieden
– bedeutet Mannschaftsniederlagen
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A R C H I T E K T U R B Ü R O
M O S E R    •    E L Z A C H

ENTWURF • PLANUNG • AUSSCHREIBUNG • BAULEITUNG
KOSTENSCHÄTZUNG • KOSTENERMITTLUNG
BESTANDSAUFNAHME • WERTERMITTLUNG
GUTACHTEN FÜR SCHÄDEN AM GEBÄUDE

BEBAUUNGSPLÄNE • WASSERRECHTSVERFAHREN
ABGESCHLOSSENHEITSANTRÄGE

Hans H. Moser, DipI.-Ing. (FH) • Freier Architekt
Ladhof 2b • 79215 Elzach • TeI.07682/581 • Fax 1514

eMail: HM.architektur@t-online.de

• Dachdeckung • Altbausanierung

Hubert Schindler • Hans Schätzle
Allmendstr. 3 • 79297 Winden i.E.
Tel. 07682/8274 • Fax 07682/920149
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Im Vereinsturnier muss ein Stichkampf
durchgeführt werden, da zwei Spieler ein
gleich hohes Punktekonto aufweisen! 
Im Pokalturnier steht der diesjährige Pokal-
meister fest!
Das Blitzturnier ist noch nicht beendet, eine
Runde muss noch gespielt werden!
Zwei Runden wurden im Schnellschachtur-
nier gespielt. Eine Runde muss noch nachge-
holt werden!

Im diesjährigen Vereinsturnier ist der Meisterti-
tel wie im letzten Jahr wieder heiß umkämpft!
Peter Pauk und Walter Meyer haben jeweils 5
Punkte erspielt und müssen einen Stichkampf
bestreiten.

Die Platzierung aller weiteren Spieler können
Sie der Tabelle 1 entnehmen.
Im Blitzturnier wurden bisher drei von vier
Runden gespielt. Die Rangliste führt mit 13,5
Punkten – vor Heinz Schindler mit 10,5 und
Markus Oswald mit 10 Punkten – der letzt-
jährige Blitz-Meister Markus Wernet an.
Die restlichen Platzierungen zeigt Tabelle 2.

Pokalmeister der Saison 2004/05 ist:
Andreas Wernet

Herzlichen Glückwunsch!
In einem spannenden Finale gegen Peter Pauk
konnte sich zuerst keiner der beiden Finalisten
einen besonderen Vorteil, der vielleicht zu einer
eindeutigen Entscheidung geführt hätte, heraus-
spielen. Nach einem Remis musste der Pokal-
meister in zwei Blitzpartien ermittelt werden.
Diese konnte Andreas Wernet beide für sich ent-
scheiden. Die Tabelle 3 zeigt alle Paarungen
und Ergebnisse des Pokalturniers.

Über das Schnellschachturnier kann ich Ihnen
leider noch nicht abschließend berichten, da
noch eine Spielrunde aussteht. Die aktuelle
Rangliste zeigt Tabelle 4.

Es führt Peter Pauk mit 6,5 Punkten vor Alex
Lang mit 5 und Peter Meyer mit 4,5 Punkten.
Die letztgenannten haben jeweils nur eines der
beiden Turniere gespielt. 

Bis zur Jahreshauptversammlung des Schach-
clubs Oberwinden werden die fehlenden Tur-
nierrunden ausgespielt sein, sodass ich Ihnen im
nächsten Infoheft der neuen Saison 2005/06 da-
rüber berichten werde!

Harry Schindler
Turnierleiter

Bericht über die Vereinsturniere

Tabelle 1: Rangliste des Vereinsturnier nach der letzten Runde
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Ingenieurbüro für Tiefbau

Michael M. Wolpert
Sundgauallee 33 - 79114 Freiburg i.Br.

Telefon 0761/88582-0 Telefax 0761/806858

Bauholz nach Liste
getrocknet und gehobelt
und tauchimprägniert
Dachschalung und Rauhspund
Rahmen und Latten
Schnittholz aller Art

Inh. Bernhard Fischer
Erzenbachstr. 28 • 79 297 Winden/Elztal
Tel. 076 82 / 453 • Fax 076 82 / 7178
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Tabelle 2: Rangliste des Blitzturniers nach drei Runden

Tabelle 3: Spielverlauf Pokalturnier
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Emil Häringer
Obst und Gemüse Handel

Inh. Karl Brüggen

79215 Elzach Industriestraße 3
Lagerdirektverkauf

Dienstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Telefon 07682 - 526 / Fax 07682 - 6174 / mobil 0172 - 7606932
e-mail: emil-haeringer@web.de / www.Emil-Haeringer.de

32
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Tabelle 4: Rangliste des Schnellschachturniers 

Jugendtraining

Samstags, von 10:00 – 11:30 Uhr
im Proberaum, im ehemaligen Rathaus in Niederwinden

(nicht in den Schulferien)

Bei Fragen:
Joachim Diehl Tel. 07681 / 1274

Thomas Ruf Tel. 07682 / 501
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Berggasthaus Kandelhof
Hotel – Restaurant – Café

Familie Siegfried Gau
D-79271 St. Peter / Kandel

Telefon 0 76 81 / 67 51
Fax 0 76 81 / 49 15 35

www.kandelhof.de
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Die „Dritte“ ein fester Bestandteil der A-Klasse

Glücklicherweise kann ich vom Nichtab-
stieg der dritten Mannschaft berichten.
Wie berichtet sah es nach 2/3 der Spielrun-
de nicht so gut aus. Standen wir doch mit
3:9 Punkten auf einem Abstiegsplatz. Nach
unglücklichen Niederlagen gegen Freiburg
1887 III, SW Merzhausen III und zwei
derben Schlappen gegen Gundelfingen I
(Tabellenletzter) und Münstertal II (Auf-
steiger) war man äußerst unzufrieden. Vie-
le hatten uns daher schon abgeschrieben.
Aber da hatte man wieder mal die Rech-
nung ohne den Kampfgeist der „Dritten“
gemacht.

Also fuhren wir am 27.02. voller Sieges-
willen zur mitabstiegsgefährdeten Mann-
schaft von Emmendingen II. Leider mussten
wir auf unseren Mannschaftsführer Michael
Kammerer verzichten, der seinem anderen
Hobby, dem Skatspiel frönte. Nichts desto
trotz wollten wir nicht mit leeren Händen
nach Hause fahren. Schon recht früh zeigte
sich, dass wir heute gewinnen könnten und so
war es nur eine Frage der Zeit, bis wir auf die
Siegerstrasse kamen. Die längsten Partien an
diesem Vormittag bzw. Mittag wurden an den
Spitzenbrettern von Stefan Schill und Markus
Wernet bestritten. Beide konnten Ihre Partien
für sich entscheiden, aber auch Martin Wiss-
ler gewann seine Partie. Durch Remis von
Torsten Wehrenbrecht, Thomas Walter und
Stefan Reich kam es zu einem verdienten 4,5
zu 3,5 Sieg. Mit diesem Ergebnis konnte man
getrost die Heimreise antreten. Die Tabelle
konnte wieder mit einem lachenden Auge
angeschaut werden. Trotzdem galt es noch
weitere Punkte gegen den Abstieg zu holen.

Am 13.03. kamen nun unsere Freunde aus
Freiburg (Schwarze Pumpe III). Wie wir mit
Freude feststellen konnten, waren sie auf-

grund von Personalmangel nur mit fünf tap-
feren Kämpfern angereist. Somit standen von
Beginn an die Zeichen auf Sieg. Aber das
sind oftmals die schwersten Spiele, doch mit
der 3:0 Führung im Rücken spielten wir die
Partien problemlos zu Ende, so dass wir zu
einem verdienten 6:2 Sieg kamen. Einziger
Sieger am Brett an diesem Tag war Markus
Wernet. Aber auch Klaus Burger, Thomas
Walter, Martin Wissler und Stefan Schill tru-
gen durch Ihre Remis zum erfolgreichen
Endstand bei.

Als letzte Hürde galt es nun Horben III zu
nehmen. So fuhren wir am 17.04. selbstbe-
wusst zum letzten Schachkampf der Saison.
Auch diesmal standen uns eigentliche
Stammspieler nicht zur Verfügung, so dass,
man wiederum aus der 5. bzw. 6.Mannschaft
Verstärkung brauchte. An dieser Stelle herzli-
chen Dank an die „Jungs“ die uns bei unseren
Wettkämpfen tatkräftig zur Seite standen.
Wieder mal waren die alteingesessenen Spie-
ler, gefordert um die Kohlen aus dem Feuer
zu holen. Doch die perfekte Kombination
zwischen den Jungen Wilden und den Alten
Hasen reichte in Horben nach hartem Kampf
zu einem 4:4. Dieser Punkt war der Schlüssel
zum Klassenerhalt. Bei der anschließenden
Abschlussfeier im Adler wurde natürlich
unser Nichtabstieg gebührend gefeiert.

Die Dritte wird nun eine weitere Saison in der
Kreisklasse A bestreiten – tolle Sache. 
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Elzach • Freiburgerstr. 17 • Tel. 07682-6657
Winden • Hauptstr. 97 • Tel. 07685-284 • Bahnhofstraße 6 • Tel. 0 76 82- 82 89

        

    

Rechenbergstraße 3 • 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 4 90 • Fax 10 58

Wir sind ab sofort auch sonntags für Sie da.
Frische Backwaren von 8.00 bis 11.00 Uhr
In unserem Backshop im PlusMarkt Elzach
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So nun noch ein paar Zahlen:

Tabellenplatz 7 mit 8:10 Punkten und 31,5
Brettpunkten ist zwar nicht das gelbe vom Ei
aber aufgrund der vielen eingesetzten Spieler,
an der Zahl waren es 22, kann man zufrieden
sein. Erfolgreichste Punktesammler waren
Thomas Walter (5,5) Stefan Schill (5,0) und
Martin Wissler (4,5). Ich hoffe nun auf die
nächste Saison, in der die Sache „Nichtab-
stieg“ wenn irgend möglich vor dem letzten
Spieltag erledigt sein sollte. 

PS: Die dritte Mannschaft freut sich schon
jetzt auf das alljährliche Grillfest, das diesmal
von unserem Schachkollegen Matthias Bur-
ger (Spasski Junior) finanziert wird. Ja ja mit
dem Wetten ist das so eine Sache. 

Stefan Schill

Martin Wissler, Thomas Walter, Stefan Reich, Florian Schneider, Klaus Burger, Markus Wernet, Stefan Schill,
Michael Kammerer, Martin Schneider (v. links)

BURGER
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ZUR SONNE
Gasthof - Pension
Rustikale Zimmer mit DU/WC, TV, Whirlpool

• Räume für Festlichkeiten jeder Art

• Sauna, Solarium, Balkon, Fitneßraum

• Frühstücksbuffet

• Gutbürgerliche Küche, 

Spezialität: Wildgericht

• Vegetarische Gerichte

• großer Biergarten unter alten

Kastanien

• am Elztal – Radwanderweg

Dorfstraße • 79261 Gutach-Bleibach • Tel. 07685/202 • Fax 07685/1839

Dorfstraße 23 • 79261 Gutach-Bleibach
Tel./Fax 07685/517

Ulrich

err
Beratung - Verkauf - Montage

• Holztreppen
• Parkettböden
• Fenster (Holz/Kunststoff)

• Dachfenster

• Innentüren
• Haustüren
• Holzdecken

• Reparaturen

Dorfstraße 29b • 79215 Elzach-Yach
Telefon (0 76 82) 90 90 50 • Telefax (0 76 82) 90 90 52

Bauelemente
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Auch wenn nach der 6. Runde, die mit
einer unglücklichen Niederlage gegen
Freiburg 1887 (3,5:4,5) endete, die Vierte
Mannschaft mit 3:9 Punkten den 8. Tabel-
lenplatz belegte, so gab es immer noch die
Hoffnung den Klassenerhalt in den letzten
3 ausstehenden Spielen zu schaffen. 

Der nächste Gegner Gundelfingen I der den
letzten Tabellenplatz mit 2:10 Punkten beleg-
te war nur mit einer guten Mannschaftsleis-
tung zu bezwingen. Mit großem Kampfgeist
und einem überzeugenden Spiel  siegten die
Spieler: Wolfgang Semkovic, Gerhard Mül-
ler, Harry Schindler, Oliver Burger, Tilo Min-
ges. Remis spielten: Christoph Müller, Mar-
kus Trenkle und Heinz Schindler. Die Über-
raschung mit 6,5:1,5 Punkten in Gundelfin-
gen zu gewinnen war gelungen. Die größten
Optimisten hätten das der Vierten nicht zuge-
traut. Das sollte auch der höchste Sieg der
Vierten Mannschaft in der Saison bleiben. 

Im vorletzten Spiel (in der 8. Runde) war die
Abstiegsfrage noch offen. Nach dem schönen
Sieg gegen Gundelfingen war der 6. Tabel-
lenplatz erreicht. Der Gegner in der 8. Runde
der Viertplatzierte der Tabelle Heitersheim.
Ein Sieg gegen Heitersheim und die Ab-
stiegsfrage brauchte uns nicht mehr beunru-
higen. Von den 3 Mannschaften die Punkt-
gleich in der vorletzten Runde waren beleg-
ten wir mit 5:7 Punkten den 6. Platz und hat-
ten mit 4 Brettpunkten Vorsprung ein gutes
Polster. Bravourös erkämpfte sich die Vierte
Mannschaft Punkt für Punkt und siegte  ver-
dient gegen Heiterheim mit 5:3 Brettpunkten.

Beim letzten Spiel stand ein Auswärtsspiel
bei der Schwarzen Pumpe Freiburg an. Eine
unberechenbare Mannschaft. Die Vierte mit
Mut und viel Selbstvertrauen von den Ab-

stiegssorgen befreit konnten ungezwungen
aufspielen. Im Mittelspiel die kleinen Fehler
der Freiburger auszunutzen und in stärkere
vorteilhaftere Stellungen auszubauen und
dann im Endspiel in einen verdienten Sieg
umzuwandeln, gelang zum größten Teil. Mit
5:3 Brettpunkten ein schöner Erfolg zum Ab-
schluss der Saison. Mit 9:9 Punkten ein aus-
geglichenes Punktekonto am Ende der Runde
zu erreichen das hätte vor der Runde keiner
für möglich gehalten. 

In den 9 Runden kamen 17 Spieler zum Ein-
satz bei denen ich mich bei allen für Ihr ka-
meradschaftliches und sportliches Verhalten
recht herzlich bedanken möchte.

Heinz Schindler

Der 5. Tabellenplatz ein großer Erfolg für die Vierte

Oliver Burger ein Punktegarant für die Vierte.
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Autohaus

eterP KG

Waldkircher Str. 7 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 23 06 + 10 24 Telefax 0 76 66 / 81 36
http://www.kandziorra.de e-mail: service@kandziorra.de

frohnacker 13 • 79297 winden i.e.
tel. 0 76 82/90 81-0 • fax 0 76 82/90 81-20

buro-winden@web.de

dreh-, fräs- und schleifteile

Hauptstraße 3
D-79297 Winden

Telefon 07682-384
Telefax 07682-384

■ Party- und Plattenservice
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Fünfte beendet C-Klasse auf dem 16. Platz

Die Saison 2004/2005 lief einigermaßen
zufriedenstellend, wenn man berücksich-
tigt, dass so viele Leute wie noch nie an die
oberen Mannschaften abgeben und man
ein Spiel kampflos aufgeben musste.

Der erste Kampf wurde mit 1:4 gegen Endin-
gen IV gewonnen, allerdings unter Mithilfe
von Spielern der 4. Mannschaft. Für die tat-
kräftige Unterstützung vielen Dank. Auch
beim nächsten mal war man erfolgreich. Mit
3,5:1,5 schickte man Horben IV nach Hause.
Diesmal mit der optimalen Aufstellung der
Stammkräfte Markus Trenkle, Tilo Minges,
Michael Neuendorf, Martin und Klaus Kury.
Doch diese Formation konnte an den näch-
sten Spieltagen nicht wieder an den Brettern
der Fünften Platz nehmen, sonst wäre in die-
ser Saison mehr drin gewesen.

Am 3. Spieltag gab es eine gewaltige Klat-
sche von der Mannschaft Münstertal III,
allerdings trat man mit einer Notbesetzung
an, die sich bis zum Ende der Saison kaum
veränderte.

Auch am 4. Spieltag war nichts zu holen.
Horben V fegte uns mit 4:1 von den Brettern.

Der 5. Kampftag musste kampflos aufgege-
ben werden, da zu viele Spieler bei den obe-
ren Mannschaften ausfielen und von der 6.
und 5. Mannschaft aufgefüllt wurde. 

Am 6. Spieltag gab es die Höchststrafe die
eine Mannschaft erhalten kann. Mit 5:0 kam
man beim Reviernachbarn Simonswald unter
die Räder. Nach 2/3 der Saison lag man auf
dem vorletzten Tabellenplatz. Nun galt es
noch einige Punkte zu holen, um die Saison
einigermaßen ausreichend abzuschließen.

Am 7. Spieltag erhielten wir ein Freilos und
nahmen die Punkte gerne an.

Auch der 8. Kampf wurde kampflos zu unse-
ren Gunsten entschieden, da es die Mann-
schaft Heitersheim III vorzog, unentschuldigt
zu fehlen. Leid tat es mir nur um meine
Mannschaftskollegen, die extra am Sonntag-
morgen erschienen. 

Am letzten Spieltag gab es noch eine 2:3
Niederlage gegen Waldkirch IV. Die hätte
vermieden werden können, wenn mehr als
drei Mann angetreten wären.

Somit wurde die Saison im hinteren Drittel
der Tabelle abgeschlossen. Bei allen einge-
setzten Spielern möchte ich mich herzlich
bedanken, da es für mich, als Mannschafts-
führer, die letzte Saison war. Als Spieler blei-
be ich dem Schachclub Oberwinden selbst-
verständlich erhalten. 

Michael Neuendorf

41

Mannschaftsführer der Fünften Michael Neuendorf 
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WILHELM FLACH OHG

Gottfried Singler
Land- und Forstmaschinen

79261 Gutach-Oberspitzenbach
Winterweg 6 • Telefon (0 76 82) 2 24
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Eine gute und erfolgreiche Schachsaison
verläuft sicher nicht so wie die Verbands-
runde 2004/05 für unsere 6. Mannschaft in
der Kreisklasse C. Konnte in der vorigen
Ausgabe des Schachblättle noch von einem
ausgeglichenen Punktekonto und von
einem 12. Tabellenplatz in einem Teilneh-
merfeld von 19 Mannschaften berichtet
werden, so sackte die Mannschaft nun am
Ende mit 6:12 Punkten und 18:27 Brett-
punkten auf den drittletzten Tabellenplatz
ab. 

Begonnen hatte die Spielzeit Erfolg verspre-
chend. Bereits am 1. Spieltag gelang gegen
Freiburg-Wiehre VII ein 3:2-Sieg. Der näch-
ste Gegner Münstertal III sagte kurzfristig ab.
Der Kampf wurde mit 5:0 für Oberwinden VI
gewertet.

Im Lokal-Derby gegen Simonswald gab es
die erste Niederlage, die mit 0,5:4,5 ziemlich
deftig ausfiel. Auch die beiden nächsten
Kämpfe gingen mehr oder weniger deutlich
verloren; gegen Endingen IV mit 1,5:3,5 und
gegen Bad Krozingen II mit 1:4.
Ein ganz anderes Ergebnis brachte das Spiel
gegen Heitersheim III: mit 5:0 konnte ein
überlegener Sieg errungen werden. Hingegen
musste gegen Waldkirch IV eine bittere 2:3
Niederlage eingesteckt werden.

Nachdem das vorletzte Spiel gegen Heiter-
sheim II wegen Spielermangel abgesagt wer-
den musste und mit 0:5 als verloren gewertet
wurde, gab es zum Abschluss gegen Emmen-
dingen III mit 0,5:4,5 erneut eine deftige
Niederlage.

Entgegen optimistischer Prognosen zum Sai-
sonbeginn erwies sich die dem Verein zur
Verfügung stehende Spielerdecke als zu

dünn. Bei den meisten Mannschaftskämpfen
waren in fast allen Mannschaften Spieler-
ausfälle zu verzeichnen, weshalb die Sechste
ständig mit Personalnot zu kämpfen hatte.
Zwar wurde in enger Absprache mit der
Fünften versucht, für beide Mannschaften
ausreichend Spieler zur Verfügung zu stellen,
was jedoch meist nicht gelang. Von den 
9 Spieltagen konnte nur zweimal in Voll-
besetzung angetreten werden.
Insgesamt kamen 11 Spieler zum Einsatz.
Am erfolgreichsten war Mannschaftsführer
Bernhard Blattmann mit 4 Punkten aus 5
Partien an Brett 1-2, gefolgt von Martin
Schneider mit 2 aus 3 an Brett 2-3 und Mi-
chael Neuendorf mit 1,5 aus 2 an Brett 2.

Beachtliche 2,5 Punkte aus 5 Partien er-
kämpfte Tobias Pauk an Brett 3-5. Jeweils
einen Sieg errangen Axel Blattmann aus 6
Partien an Brett 2-4, Florian Schneider aus 1
Partie an Brett 3 und Martin Blattmann aus
4 Partien an Brett 4. Ohne Punkte blieben
Martin Wissler mit 1 Partie an Brett 1 sowie
Thomas Pauk, Sinan Kok und Jugend-
spieler Nikolas Liso jeweils mit 1 Partie an
Brett 5.

Bernhard Blattmann

Saisonverlauf der Sechsten war nicht zufriedenstellend

Die Sechste oder Familie Blattmann-Pauk:
Martin Blattmann, Thomas Pauk, Axel Blattmann,
Tobias Pauk, Bernhard Blattmann (v. links)
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RL Name, Vorname DWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Spl. %

1 Dobosz, Henryk  IM 2466 1 1 0,5 1 0,5 1 1 6 7 86

2 Kurachkin, Viachaslav 2203 1 0,5 0 1 0 0,5 0,5 3,5 7 50

3 Reinhart, Emmanuel 2140 1 0 1 0 2 4 50

4 Hilzinger, Markus 2051 0 0 0 0,5 0 0 0,5 6 8

5 Diehl, Joachim 2063 0,5 0,5 1 0 1 0 0,5 3,5 7 50

6 Meyer, Peter 2025 0 1 0,5 0,5 0,5 0,5 0 1 0,5 4,5 9 50

7 Trenkle, Friedhelm 2014 0 1 1 1 0,5 0,5 0,5 4,5 7 64

8 Lang, Alexander 2022 0,5 0,5 1 0 1 0,5 1 0,5 0,5 5,5 9 61

9 Grandidier, Raphael 1987 1 0 1 2 3 67

10 Schmitt, Bernhard 1955 0,5 1 0 0 0,5 2 5 40

11 Pauk, Peter 1853 1 0 0,5 0,5 1 0,5 0,5 0 0 4 9 44

12 Meusel, Matthias 1881 0,5 0,5 1 50

13 Burger, Jürgen 1891 0,5 0,5 1 50

14 Weber, Michael 1695 0 0 0,5 0,5 0,5 0 0 1,5 7 21

15 Blattmann, Holger 1831 0,5 1 1 0,5 0 1 4 6 67

16 Wernet, Andreas 1845 1 1 0 1 1 0 0 4 7 57

17 Volk, Werner 1892 1 1 1 0,5 3,5 4 88

18 Riotte, Christian 1765 0,5 1 1,5 2 75

19 Semkovic, Wolfgang 1801 0,5 0,5 0,5 1 0 0 1 0,5 0 4 9 44

20 Mack, Markus 1628 0,5 0 0,5 0,5 1 1 0,5 0,5 0,5 5 9 56

21 Burger, Klaus 1700 0,5 0,5 0,5 0,5 2 4 50

22 Volk, Ulrich 1794 0 1 1 0,5 2,5 4 63

23 Oswald, Markus 1698 0,5 0 0,5 0,5 1 1 1 1 5,5 8 69

24 Ruf, Thomas 1652 1 0 0 1 0,5 1 3,5 6 58

25 Meyer, Walter 1678 1 1 1 1 1 0 1 1 1 8 9 89

26 Wangerowski, Volkmar 1591 0 0 0 0 0,5 0 0,5 6 8

27 Becherer, Torsten 1722 1 0 0,5 1 1 1 1 0,5 0 6 9 67

28 Müller, Gerhard 1666 0 0 0,5 1 0,5 1 1 1 5 8 63

29 Schill, Stefan 1581 0,5 0,5 1 0,5 0,5 0 1 0,5 0,5 5 9 56

30 Schindler, Heinz 1589 1 0 0 1 0,5 1 0,5 0,5 1 5,5 9 61

31 Wernet, Markus 1517 0 0 0 0,5 1 1 0,5 3 7 43

32 Wehrenbrecht, Torsten 1585 0 0 1 1 0,5 1 0,5 4 7 57

33 Walter, Thomas 1538 0,5 0,5 1 0 1 1 0,5 0,5 0,5 5,5 9 61

45

Spielerstatistik 2004/2005 nach 9 Spieltagen
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Ursula Weis
Hauptstraße 36 • 79297 Winden • Tel. 07682 / 8618

Ihr HAIRSTYLIST für schönes Haar

79297 Winden, Oberdorfstraße 12
Tel. 07685 / 12 69

Innen- und Außenputz, Trockenbau, Vollwärmeschutz und Gerüstbau

Gipsergeschäft

Martin Häringer
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RL Name, Vorname DWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Spl. %

34 Wissler, Martin 1500 0 1 0,5 0 0,5 0 1 0,5 0,5 4 9 44

35 Reich, Stefan 1434 0,5 0 0 0 0,5 0,5 1 0,5 3 8 38

36 Kammerer, Michael 1473 0,5 1 0 0,5 0,5 1 3,5 6 58

37 Volk, Martin 1402 0,5 0 0 0 1 0 1,5 6 25

38 Schindler, Harry 1466 1 0,5 0 0 0 1 1 1 0,5 5 9 56

39 Blattmann, Bernhard 1412 1 0,5 0 0 1 1 0,5 4 7 57

39 Dettinger, Thomas 1431 0,5 0,5 1 50

40 Trenkle, Markus 1362 0,5 0,5 0,5 0 0,5 1 3 6 50

41 Burger, Oliver 1395 0,5 1 0,5 1 1 4 5 80

42 Minges, Tilo 1354 1 0,5 0 0,5 0 1 0,5 3,5 7 50

43 Wissler, Bernd, Dr. 1363 0,5 1 0 1,5 3 50

44 Müller, Christoph 1269 0,5 0 0,5 0,5 1,5 4 38

45 Neuendorf, Michael 1225 1 0 0 1 0 0,5 0 1 3,5 8 44

46 Kury, Martin 1226 0,5 0,5 0 0 0 0 1 6 17

47 Schneider, Florian 1260 0,5 0,5 0 0 1 1 0,5 3,5 7 50

48 Schneider, Martin 1128 1 0,5 0 1 0 1 0 0,5 4 8 50

49 Blattmann, Axel 1103 0 0 0 1 0 0 1 6 17

50 Pauk, Tobias 936 1 0 0,5 0 1 0 2,5 6 42

51 Kok, Sinan 1172 0 0 1 0

52 Schnell, Christian 1280 0,5 0 0 0,5 3 17

53 Kury, Klaus 1234 1 0 1 2 50

54 Mick, Frank 1175 0 0 0 0 3 0

55 Burger, Mathias 1101 0,5 0,5 1 50

56 Blattmann, Martin 0,5 0 1 0 0 1,5 5 30

57 Pauk, Thomas 0 0 1 0

58 Liso, Nikolas 0 0 1 0

Spielerstatistik 2004/2005 nach 9 Spieltagen

HHHHeeeerrrrzzzz llll iiiicccchhhheeeennnn    DDDDaaaannnnkkkk
Wir danken allen Firmen für Ihre Anzeigen, 

die es ermöglichen, dieses Info-Heft herauszugeben.

Bitte berücksichtigen Sie unsere Werbepartner 
bei Ihren Einkäufen und Auftragsvergaben.
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D r u c k e r e i

Furtwängler
Robert-Bosch-Str. 10 • 79211 Denzlingen
Telefon: 07666-1331 • Telefax: 07666-7652
info@druckerei-furtwaengler.de • www.druckerei-furtwaengler.de

G m b H

Optimales Equipment für bessere Sportergebnisse
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Baustatik • Bauphysik • Energiebedarfsberechnung
Industriebau • Hoch-/ Tiefbau • Ingenieur-/ Brückenbauwerke

79215 Elzach • Hansjakob-Straße 4 
Tel. 07682/ 8645 • meyer@kiefer-meyer.de

1978 - 2003
25 Jahre Ingenieurbüro im Bauwesen

(Kinzigbrücke bei Gengenbach)

www.kiefer-meyer.de

H
Hängepartie, abgebrochene Partie. Ausgehend davon, dass ein Schachspieler nur eine
begrenzte Zeit mit voller Kraft spielen kann, wird bei Turnierpartien eine Zeit festgelegt,
nach der die Partien abgebrochen werden. Dazu werden Stellung der Figuren, Abgabezug
und Bedenkzeit auf ein Briefkuvert notiert und die Parieformulare mit dem Abgabezug in
dem verschlossenen Umschlag dem Turnierleiter übergeben.

Hängen, einstehen, en prise sein; Ausdruck aus dem Schachjargon, der sich auf einen ange-
griffenen und nicht gedeckten Stein bezieht.

Hauptvariante, theoretisch oder praktisch wichtigste Variante eines Eröffnungssystems. 

Schachlexikon – Wissenswertes über das königliche Spiel
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Inh. Klaus Moser,Tribergerstr.46,79215 Elzach
Heizöl
Schmierstoffe
Heizölzusätze

Fachgerechte und prompte
Belieferung  wann immer Sie
es wünschen,auch Samstags

Testen Sie uns, rufen Sie einfach unverbindlich an.
Ihre neue Rufnummer für Wärme! Tel.: 0 76 82 / 13 17

M i n e r a l ö l h a n d e l

REICH
TRANSPORTE

Nah- und Fernverkehr
(Schweiz + Elsaß)

Gewerbestraße 2 • 79297 Winden im Elztal
Tel. 0 76 85/372 • Fax 0 76 85/10 85
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ERICH BURGER GmbH
Präz is ionsmechanik
79297 Winden/Elztal

Telefon 0 76 85 / 3 69
Telefax 0 76 85 /16 75

BURGER
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